
Truecrypt und der kurze Weg
zum Superkriminellen
Jetzt schlägt es doch dem Fass den Boden in’s Gesicht. Via
lawblog: “ Was waren die Gründe für den Staatsanwalt, von
erhöhter  krimineller  Energie  und  konspirativem  Vorgehen  zu
sprechen? Nun, es war festgestellt worden, dass mein Mandant
auf  seinem  Rechner  TOR  nutzen  kann.  Außerdem  hatte  er
Truecrypt  installiert.“

Wer seine Haustär verschließt, ist kriminell, weil er es den
hausdurchsuchenden Beamten schwer macht. Ich habe sogar ein
Stangenschloss vor der Tür – ich bin superkriminell. Ich nutze
auch Tor und Truecrpyt. Und ich verschlüssele wichtige E-
Mails.

Ein  hübscher  Kommentar  dort:  „Nicht  auszudenken,  welches
Strafmaß die Staatsanwaltschaft fordern würde, wenn er dann
auch noch Linux / BSD / Hurd anstatt Windows/OSX verwendet
hätte. Wahrscheinlich wäre laut der Anklage selbst ein Mac
genug, um als subversiv zu gelten.“

Nur gut, dass dieses Urteil diesem DAU-Gericht in den höheren
Instanzen um die Ohren gehauen werden wird.
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